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37. Sitzung / XII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Romrod 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, 13.05.2025, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Str. 11, 
stattgefundene, öffentliche Sitzung der am 14.03.2021 gewählten Stadtverordnetenver- 
sammlung der Stadt Romrod. 
 
Anwesend:       Stimmberechtigt 
 

1. CDU/FWG Fraktion: 

 Christiane Schlitt 

 Dr. Tobias Schmitt 

 Kai Habermann 

 Katharina Kornmann 

 Eckhard Baumgarten 

 Marius Gemmer 6 

 

2. SPD Fraktion: 

 Christof Croonenbrock 

 Sigrid Nebel 

 Willy Eifert 

 Christian Gläser 4 

 
 

Bürgermeister:  Hauke Schmehl 
 

Magistrat: Thilo Naujock 

 Klaus Schäfer 

 Matthias Schuster 

 Jürgen Mühlberger 

 

entschuldigt fehlen: 

 

Stadtverordnete: Clemens Rupp, Mathias Lukes, Nico Ling, Horst Blaschko 

Magistrat: Jörg Gaudl 

 
 

Schriftführer/in: Simone Müller 
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Erledigung 
 

TOP Art* Ergebnisse 
 

1 F Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und 
begrüßt alle Anwesenden. 

Sie stellt die form- und fristgerechte Ladung, die öffentliche Bekanntmachung am 
07.05.2025 in der Oberhessischen Zeitung und auf der Homepage der Stadt Romrod 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gem. § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift zur 36. Sitzung vom 25.03.2025 wurden nicht erhoben. 

Sie überbringt den Stadtverordneten die traurige Nachricht, dass der Stadtrat Christian 
Krüger am 18.04.2025 plötzlich und unerwartet gestorben ist. Herr Krüger war über viele 
Jahre hinweg in verschiedenen kommunalpolitischen Gremien tätig. Ab dem Jahr 2007 
war er bis 2022 insgesamt 11 Jahre Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Romrod. 
Im April 2022 rückte er in den Magistrat nach und war dort bis zu seinem Tod als ehren-

amtlicher Stadtrat tätig. Auch im Ortsbeirat Zell brachte er sich über mehrere Jahre ein. 
Es folgt eine Schweigeminute zu Ehren des Verstorbenen. 

2 I Bericht aus dem Magistrat und aktuelle Fragestunde 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl für den Bericht aus dem Magistrat. 
 

Genehmigung Haushalt 2025 

Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Stadt Romrod für das 

Haushaltsjahr 2025 wurde durch die Aufsichtsbehörde des Vogelsbergkreises genehmigt. 
Die Bekanntmachung ist mit der Veröffentlichung vom 07.05.2025 in der Oberhessischen 
Zeitung sowie auf der Homepage der Stadt Romrod erfolgt. Die Aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung vom 25.04.2025 wurde der Stadtverordnetenversammlung mit E-Mail vom 
05.05.2025 in vollem Wortlaut zur Kenntnis gegeben. Somit ist der Haushalt 2025 rechts-
gültig und es besteht keine vorläufige Haushaltsführung mehr. 

 

Anträge Romröder Baukindergeld 

Im laufenden Jahr wurden bisher zwei Anträge auf Romröder Baukindergeld für insge-

samt 3 Kinder a 2.000 € gestellt und bewilligt. Die Auszahlung kann nun nach Genehmi-
gung des Haushalts 2025 erfolgen. Im Haushaltsplan wurden hierfür Mittel über 10.000 € 
für das Jahr 2025 eingestellt. 

 

Interims Kita Lutherstraße 4, Romrod 

Die Umbaumaßnahmen zur Einrichtung einer 5. Kindergartengruppe im evangelischen 
Gemeindehaus in der Lutherstraße 4 in Romrod sind abgeschlossen. Die Inbetriebnahme 
ist am 05. Mai erfolgt. Die offizielle Einweihung findet am Freitag, 16. Mai 2025 statt. 
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Neue Beschallungsanlage für die Friedhofskapelle in Romrod 

Die alte Beschallungsanlage in der Friedhofskapelle Romrod soll durch eine neue ersetzt 
werden. Die Kosten belaufen sich auf rund 3.200 €, wovon 2.000 € durch private Spen-
den und einen Zuschuss der evangelischen Kirchengemeinde abgedeckt sind. Eine An-
frage der katholischen Kirchengemeinde blieb bis heute unbeantwortet. Nach Abzug der 
bereits zugesagten Kostenübernahmen beläuft sich der Anteil der Stadt Romrod noch auf 
rund 1.200 €. 

 

Zuschuss für die Ehren- und Altersabteilung der FFW Romrod 

Für die Durchführung der diesjährigen Fahrt der Ehren- und Altersabteilung der FFW 
Romrod ins Mathematikum hat der Magistrat einen Zuschuss von 100 € bewilligt. 

 

OVAG Umstellung auf KommunalStrom24 

Die Stromlieferungen von der OVAG Friedberg für die städtischen Liegenschaften wurde 
auf einen neuen und kostengünstigeren Tarif „KommunalStrom24“ umgestellt. Die Lauf-
zeit des neuen Tarifs ist für die Jahre 2025 und 2026 vorgesehen. 
 

Bauarbeiten Schillerstraße, Romrod 

Zu den anstehenden Bauarbeiten „Neubau der Kanalisation und Erneuerung der Trink-
wasserversorgung“ in der Schillerstraße in der Kernstadt Romrod fand am Donnerstag, 
dem 08. Mai eine Anliegerversammlung im Rathaus Romrod statt. Die Bauabteilung so-
wie das beauftragte Planungsbüro und die mit den Arbeiten beauftragte Firma Caspar 
Bau informierten die Anlieger über die anstehenden Arbeiten und die Zusammensetzung 
der Anliegerbeiträge für die Kanal- und Wasserhausanschlüsse. Die Gesamtkosten für 
die Maßnahmen belaufen sich nach aktueller Planung auf rund 540.000 €. Die Baumaß-

nahmen werden im Sommer beginnen. 
 

Personalüberleitung in den Gemeindeverwaltungsverband (GVV) 

Der Magistrat hat beschlossen, dass die Personalüberleitung des betroffenen Personals 
der Stadt Romrod bis zum 31.12.2025 erfolgen soll. Die Überleitung erfolgt unter Beach-
tung der geltenden arbeitsrechtlichen Bestimmungen. Unter Berücksichtigung der Besitz-
standswahrung wird sichergestellt, dass keine Nachteile für die betroffenen Bediensteten 
entstehen. Des Weiteren soll sichergestellt werden, dass den Beschäftigten bei einer evtl. 
Auflösung des Gemeindeverwaltungsverbands ein Rückkehrrecht zu der jeweiligen Kom-

mune eingeräumt wird. Die Personalabteilung veranlasst derzeit alle dafür notwendigen 
organisatorischen und rechtlichen Schritte zur Umsetzung der Überleitung. 

 

Übergabe der Förderbescheide zum LEADER-Förderung 

Die Übergabe der Förderbescheide zur Regionalbudget-Förderung 2025 (LEADER-
Förderung) fand in diesem Jahr in Herbstein statt. Von Romrod wurden insgesamt 4 
Förderanträge gestellt, wovon drei positiv beschieden wurden: 

1. Sportanglerclub Romrod e.V. - Projekt „Wasser-Wissen: Schutz und Zukunft unseres 
Lebenselixiers im Vogelsberg“ 

2. Schützenverein Ober-Breidenbach - Projekt „Anschaffung von Lichtgewehren und 

Lichtpistolen“ 
3. Spielplatzinitiative Romrod – Projekt „Anschaffung eines Bodentrampolins“. 
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FFW Romrod – Besuch des Hessischen Rundfunks 

Bürgermeister Hauke Schmehl berichtet über den Besuch des Hessischen Rundfunks mit 
Begehung der Feuerwehrgerätehäuser in Romrod. Hintergrund des Besuchs war eine 
Recherche über die mangelhaften Zustände vieler Feuerwehrgerätehäuser in Hessen, 
die laut einem Bericht des Technischen Prüfdienstes Hessen (TPH) als mangelhaft ein-
gestuft wurden. 

 

Eröffnung Landgasthaus Tenne 

Die offizielle Eröffnung der Schank- und Speisegaststätte des Landgasthauses Tenne fin-
det am Samstag, 17. Mai 2025 statt. In diesem Zusammenhang bekundete die Inhaberin 
nochmals das Kaufinteresse des städtischen Nachbargebäudes Alsfelder Straße 3 (Haus 
Richtberg), welches derzeit als Flüchtlingsnotunterkunft genutzt wird und bittet die 
Gremien um eine positive Entscheidung. 

 

Serverumstellung und neue Hardware für die Verwaltung 

Ende April wurde die neue Hardware für die Verwaltung von der IT-Abteilung des GVV 
eingerichtet und es fand ein Umzug des Servers statt. Aus diesem Grund gab es zeit-

weise technische Probleme, welche zu Einschränkungen in allen Arbeitsbereichen führte. 
Die IT-Abteilung arbeitet derzeit noch die einzelnen Fehlerquellen ab. 

 

Es folgt die aktuelle Fragestunde: 

Eingang offener Brief der Interessengemeinschaft Zell 

Der offene Brief der Interessengemeinschaft Zell ist am 28.03.2025 bei der Stadt Romrod 
eingegangen und wurde umgehend beantwortet. Die Stadt Romrod hat sich bereits in der 
Vergangenheit intensiv um dieses Thema gekümmert und in Gesprächen mit den betei-
ligten Behörden auch Verbesserungen hinsichtlich der Verkehrsführung durchgesetzt, wie 
z. B. Tempo 30 für LKW sowie „Begegnungsverkehr für LKW gesperrt“. In einem gemein-

samen Gespräch mit dem Landrat des Vogelsbergkreises im vergangenen Dezember 
2024 wurden die weiteren Bauphasen und die entsprechenden Umleitungsmaßnahmen 
erörtert. 

Es wurden auch bereits die erheblichen Schäden an der durch die Umleitungsstrecke be-
troffenen Straße festgestellt, darunter Risse in der Asphaltdecke, Fahrbahnabsenkungen, 
defekte Bankette und vermehrte Rohrbrüche. Diese Schäden müssen nach Abschluss 
der Baumaßnahmen und damit nach Beendigung der Umleitung behoben werden. 

Eine von der Interessengemeinschaft Zell geforderte gesonderte Bürgerinformation in Zell 
wird als nicht erforderlich angesehen, da bereits umfassend über das Thema informiert 
wurde und weiterhin Transparenz gewahrt bleibt. Die Stadt Romrod ist bemüht, die Ein-

schränkungen so gering wie möglich zu halten und steht hierzu in regelmäßigem Aus-
tausch mit den zuständigen Behörden. Es handelt sich hierbei nicht um eine Maßnahme 
der Stadt Romrod, sondern von HessenMobil. 
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Erneute Umleitung durch Zell und Auswirkungen der Eröffnung der A49 

Mitte Juli beginnen die Bauarbeiten am zweiten Bauabschnitt in der Ortsdurchfahrt von 
Angenrod. Die Umleitung des Verkehrs wird voraussichtlich bis Ende 2026 / Anfang 2027 
andauern. Im Gespräch mit dem Landrat wurde ein Durchfahrtsverbot für LKW in der Zel-
ler Straße in der Ortsdurchfahrt Romrod (Bereich Haus Schlossblick) wurde zugesagt. 
Weiterhin soll der Umleitungsverkehr wird von der Autobahnabfahrt Pfefferhöhe nicht 
durch Alsfeld, sondern über Romrod in Richtung Schellnhausen und Groß-Felda geführt 

werden. 

Durch die Eröffnung der A49 am 21.04.2025 ist das Verkehrsaufkommen auf der Umlei-
tungsstrecke bereits deutlich zurückgegangen, insbesondere im Bereich des LKW-
Verkehrs. 

 

Sachstand Bahnübergang in Zell 

Trotz intensiver Bemühungen konnte die „Sprungschanze“, welche durch die dringend 
notwendige Instandsetzung des Bahnübergangs der Deutschen Bahn während der Um-
leitung erfolgt ist, noch nicht behoben werden. Hierzu steht die Stadt Romrod im Aus-
tausch mit der Deutschen Bahn, HessenMobil sowie der Verkehrsbehörde des Vogels-

bergkreises. 

 

Sachstand der Rad- und Fußgängerbrücke über die Antrift 

Der Auftrag für den Neubau der Rad- und Fußgängerbrücke wurde vergeben. Die Umset-
zung der Maßnahme erfolgt nach Bewilligung der Fördergeldstelle. 

 

Sachstand zur Brunnenversuchsbohrung 

Die Versuchsbohrung wurde beauftragt. Derzeit wird der Antrag für die Genehmigung er-
stellt. Das Grundstück zur Versuchsbohrung ist verpachtet, mit dem Pächter wurde eine 
Nutzung abgesprochen. Ein weiteres kleines Grundstück unterhalb des Bohrungsgrund-

stücks wurde angekauft. 

 

Beginn der Wasser- und Kanalbauarbeiten in der Schillerstraße in Romrod 

Die Bauarbeiten sollen in diesem Sommer beginnen. 

 

 

3  Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung eines ehrenamtlichen 
Stadtrates (§ 44 Abs. 2 HGO) 

  
 
Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt teilt mit, dass Herr Jürgen Mühlberger für 
die SPD Fraktion für den verstorbenen Herrn Christian Krüger als nächster, noch nicht 
berufener Bewerber der geänderten Wahlvorschlagsliste der SPD-Fraktion vom 
03.03.2022 in den Magistrat nachrückt. Herr Mühlberger hat mit Wirkung zum 30.04.2025 
auf sein Mandat als Vertreter der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod ver-
zichtet.  
 
Sie übergibt das Wort an Herrn Bürgermeister Schmehl. 
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Bürgermeister Schmehl verliest und überreicht die Ernennungsurkunde an Herrn Jürgen 
Mühlberger, welcher für die laufende Wahlzeit der Stadtverordnetenversammlung unter 
Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter zum ehrenamtlichen Stadtrat der 
Stadt Romrod ernannt wird. 
 
Danach vereidigt Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt Herrn Mühlberger und 
nimmt die Einführung und förmliche Verpflichtung per Handschlag vor. 
 
 
Weiterhin informiert die Stadtverordnetenvorsteherin darüber, dass der Wahlvorschlag der 
SPD für die Stadtverordnetenversammlung erschöpft ist. Somit kann kein weiterer, noch 
nicht berufener Bewerber der SPD in die Stadtverordnetenversammlung nachrücken. Der 
vakante Platz bleibt unbesetzt. Die Stadtverordnetenversammlung setzt sich bis zum      
Ablauf der Wahlperiode aus 14 Mitgliedern zusammen. Die Bekanntmachung hierzu ist am 
10.05.2025 sowohl in der Oberhessischen Zeitung als auch auf der Homepage der Stadt 
Romrod erfolgt. 

 

4 B Benennung der Vertreterinnen und Vertreter sowie Stellvertreterinnen und Stellver-

treter der Stadtverordnetenversammlung in die Verbände und Kommissionen u.a. 

 a) Haupt- und Finanzausschuss 

 b) Gemeindeverwaltungsverband (GVV) 

 c) Kindergartenausschuss 

 d) Zweckverband Stadt-Land-Schloss 

  
Das Ausscheiden von Herrn Jürgen Mühlberger aus der Stadtverordnetenversammlung 
macht die Benennung von Nachfolgern der Vertreterinnen und Vertreter in 4 Verbänden, 
Kommissionen u.a. notwendig. Hierfür liegt ein Vorschlag der SPD Fraktion vor. Seitens 
der CDU/FWG-Fraktion ergeben sich keine Änderungen, werden der Vollständigkeit halber 
jedoch mit aufgeführt. 
 
 
a) Haupt- und Finanzausschuss (5 Vertreter) 
 
 CDU/FWG Fraktion: 
 Dr. Tobias Schmitt 
 Kai Habermann 
             Marius Gemmer 
   
 SPD Fraktion: 
 Horst Blaschko 
 Sigrid Nebel - vormals Jürgen Mühlberger - 
 
 
 
b) Gemeindeverwaltungsverband GVV (5 Vertreter) 
 
 CDU/FWG Fraktion: 
 Dr. Tobias Schmitt (Vertreter) - Mathias Lukes (Stellvertreter) 
 Kai Habermann (Vertreter) - Christiane Schlitt (Stellvertreterin) 
 Marius Gemmer (Vertreter) – Clemens Rupp (Stellvertreter) 
 
 SPD Fraktion: 
 Horst Blaschko (Vertreter) - Sigrid Nebel (Stellvertreterin) 
 Christof Croonenbrock (Vertreter) – Christian Gläser (Stellvertreter) 
                                                                      vormals Jürgen Mühlberger 
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c) Kindergartenausschuss (2 Vertreter) 
 
 CDU/FWG Fraktion: 
 Clemens Rupp (Vertreter)  – Katharina Kornmann (Stellvertreterin) 
 
 SPD Fraktion: 
 Christof Croonenbrock (Vertreter), vormals Jürgen Mühlberger - 
             Sigrid Nebel (Stellvertreterin) 
 
 
d) Zweckverband Stadt-Land-Schloss (5 Vertreter) 
 
 CDU/FWG Fraktion: 
 Christiane Schlitt (Vertreterin) – Nico Ling (Stellvertreter) 
 Clemens Rupp (Vertreter) - Marius Gemmer (Stellvertreter) 
 Kai Habermann (Vertreter) - Katharina Kornmann (Stellvertreterin) 
  
 SPD Fraktion: 
 Sigrid Nebel (Vertreterin) – Willy Eifert (Stellvertreter) vormals Jürgen Mühlberger 
 Christof Croonenbrock (Vertreter) - Horst Blaschko (Stellvertreter) 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung „en Block“ auf. 
 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

14 10 10 

  

 
 

5 B Auflösung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes Alsfeld im Vogelsberg-
kreis gemäß § 62 (1) Wasserverbandsgesetzt WVG (DS 07/2025) 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl. Dieser erläutert die Drucksache 07/2025. 

Die Verbandsversammlung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes hat in ihrer Sit-
zung am 31.10.2024 beschlossen, die Geschäftsführung und den Vorstand mit der Prüfung 
und Einleitung aller notwendigen Schritte für eine Verbandsauflösung in Abstimmung mit 
der Kommunalaufsicht vorzubereiten. Für eine finale Beschlussfassung durch die Ver-
bandsversammlung werden im Vorfeld die entsprechenden Gremienbeschlüsse der Mit-
gliedskommunen benötigt. Die Auflösung des Verbandes soll zum 31.12.2025 erfolgen. 
 
Beide Fraktionen nehmen Stellung zur Beschlussvorlage. Bürgermeister Schmehl beant-
wortet die Rückfragen des Parlaments. 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über den Beschluss-
vorschlag auf: 
 
 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod stimmt der von der Verbandsver-
sammlung vorgeschlagenen Auflösung des Umwelt- und Landschaftspflegeverbandes 
Alsfeld im Vogelsbergkreis gemäß § 62 (1) Wasserverbandsgesetz WVG zu, da nach 
Prüfung aller Alternativen die Verbandsaufgaben durch den Verband nicht mehr zweck-
mäßig zu erfüllen sind. 
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BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

14 10 10 

  

 

6 I Haushaltsvollzug per 31.12.2024 – 
Hier: Berichterstattung der Stadt Romrod (DS 08/2025) 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 

Schmehl. Dieser erläutert die Drucksache 08/2025. 

Die Stadt Romrod hat gemäß § 28 GemHVO über den aktuellen Stand des Haushalts zu 
berichten. Der Bericht entspricht dem von der Kämmerei bereitgestellten einheitlichen 
Muster für den Gemeindeverwaltungsverband. 

Besonders zu erwähnen ist, dass im Ergebnishaushalt wieder ein vorläufiger Überschuss 
verbucht ist, obwohl im Haushaltsplan 2024 mit einem Defizit geplant wurde. Der Grund 
hierfür liegt hauptsächlich in den erhöhten Gewerbesteuereinnahmen. 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ausführungen zur Berichterstattung der 
Stadt Romrod zum 31.12.2024 zur Kenntnis. 

7 I Verschiedenes 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt gibt die nächsten Gremientermine 
bekannt: 

Termine und Ankündigungen: 

 Sa. 24.05.2025 Besichtigung der Interims-Kita für die Gremien 
 Di. 27.05.2025 Ausschuss-Sitzung (HFA) 
 Do. 12.06.2025 Stadtverordnetenversammlung 

 
Ende der Sitzung: 21:19 Uhr 
 
 
Romrod, den 13.05.2025    Tag der Offenlegung: 16.05.2025 
 
 
 
 
-------------------------------------------------------------------- -------------------------------------------------------- 
(Christiane Schlitt - Stadtverordnetenvorsteherin) (Simone Müller- Schriftführerin) 


